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Berichte

Regularien

Der BMV Sportwart begrüßt alle Anwesenden.

Begrüßung

Bayerischer Minigolfsport Verband e.V.

Protokoll Sportausschuss vom 08.12.2013 in Olching

Anwesend:

Siehe Anwesenheitsliste

Beginn der Sitzung 10:10 Uhr

Der Sportwart übernimmt die Versammlungsleitung es erfolgte kein 

Einspruch.

Es sind 7 stimmberechtigte Mitglieder anwesend.

Der Sportwart berichtet über das gute Abschneiden bei der DM der 

allgemeinen Klasse in Trappenkamp und der Abtl.DM in Rodalben. 

Kritikpunkt: Spielwilligkeit gemeldet, späte Abmeldung. Teilnahme soll bis 

31.03. vom Vereinsvorsitzenden gemeldet werden (rechtiche Grundlage)

Es lag kein Bericht vor.

Der Seniorenwart berichtet vonm guten Ergebnissen bei Senioren-Cup (Plätze 

1-5 waren nur durch 7 Schläge getrennt. Bei der DM in Benzheim wurde M. 

Spieleder Doppelmeisterin und J.Pscherer belegte den 3.Platz im Matchplay. 

Ansonsten geht alles seinen normalen Lauf.

B. Lindner erklärt sich bereit die Generalausschreibung sowie die Ergänzung 

dazu zu überarbeiten (Einarbeiten der Beschlüsse ab 2010).So dass sie bei 

der Sportwartevollversammlung abgesegnet werden kann. 

 In die Generalausschreibung Einzelspielbetrieb (6.6) muss aufgenommen 

werden, dass jede Anlage (Bahnengolfsystem) zur Qualifikation BM nur 

einmal bespielt werden darf. Ein Kombiturnier deckt damit bereits 2 Anlagen 

ab. 

Erg. GA: 3.5 Neu wäre dann statt DRL die BayRL mit mindestens 4 Turnieren 

in der Wertung

Einzelspielbetrieb

Der Sportwart erklärt sich bereit die Protokollführung zu übernehmen, es 

erfolgte kein Einspruch.

Die vorgelegte Tagesordung wurde angenommen.

Der Sportwart stellt fest, dass keine Einsprüche gegen das Protokoll 

eingegangen sind. Es ergaben sich keine Einsprüche somit ist das Protokoll 

genehmigt.
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Anträge

Vergabe der Relegation Bayernliga-Senioren und Regionalliga Damen an den 

OMGC Ingolstadt. Entgültige Vergabe an der SpWVV. Die vorhanden 

Bewerbung ist die Empfehlung des Sportausschusses.

Vergabe der Relegation D+H, Regionalliga und 2.BL an den BGC Landshut. 

Entgültige Vergabe an der SpWVV. Die vorhanden Bewerbung ist die 

Empfehlung des Sportausschusses.

Es folgte eine länger Debatte über die Spieltage der Bayernliga Senioren 

(Sperrtermin für Pokalturniere, Nachholspieltag in dieser Saison ist kein 

Nachholspieltag vorgesehen) Es wurde folgender Beschluss gefasst, der der 

SpWVV vorgelegt werden soll.

Die Termine für die Senioren-Bayernliga finden nach Möglichkeit immer an 

den Einzelspieltagen des DMV statt. Davon ausgenommen ist das 

Wochenende der BM, das WE des Jugendländerpokal kann als zusätzlicher 

Termin genutzt werden. Die genaue Festlegung obliegt dem Ligenleiter in 

Absprache mit den beteiligten Vereinen.

Die Termine sollen bei der SpWVV festgelegt werden, bei der nächsten 

SpWVV bereits auch die Termine 2015/16.

R. Müllegger hat den Punkt 1+2 seines Antrages zurückgezogen.

Punkt 3: Der DMV wird nochmals darauf hingewiesen, dass Turniere, die nich 

über den BM-Sportwart eingereicht werden nicht zu genehmigen sind.Dies 

soll dann auf der HP vermerkt werden, da diese Turniere dann nicht zur 

Qualifikation zur BM zählen.

Nach Aufnahme der Änderung in Punkt 3.5 der Ergänzung zur 

Generalausschreibung Einzel wird dies einheitlich geregelt. Im Fall des 

Antrags des BGC Landshut wird empfohlen, dem Antrag stattzugeben. (ja 6 

Enthaltung 1)

Verschiedenes

J. Pscherer informiert über eine mögliche Umstrukturierung im Mannschafts 

Spielbetrieb des DMV.

1.Bl künftig Süd und Nord mit 5 Herren- und vier Damenmannschaften der 

Meister wird dann bei der DM ermittelt. Herren 6+E Damen 3+E. Spiel auf 

neutralen Anlagen der Aufsteiger mit Heimrecht.

2.Bl künftig 2Mannschaften im Süden und 2 im Norden. Spielstärke 6+1 

Streicher, Vereinsmannschaften gemischt, Streicher schlechtestes Ergebnis 

pro Runde.

3. Liga im Süden 3 dritte Ligen mit jeweils 5 Mannschaften, Spielstärke 5+1 

Streicher.

Höchste Verbandsliga Spielstärke 4+1 Streicher.

Ausser der 1.BL sind alles gemischte Vereinsmannschaften.

B. Lindner erklärt sich bereit die Generalausschreibung sowie die Ergänzung 

dazu zu überarbeiten (Einarbeiten der Beschlüsse ab 2010).So dass sie bei 

der Sportwartevollversammlung abgesegnet werden kann. 

 In die Generalausschreibung Einzelspielbetrieb (6.6) muss aufgenommen 

werden, dass jede Anlage (Bahnengolfsystem) zur Qualifikation BM nur 

einmal bespielt werden darf. Ein Kombiturnier deckt damit bereits 2 Anlagen 

ab. 

Erg. GA: 3.5 Neu wäre dann statt DRL die BayRL mit mindestens 4 Turnieren 

in der Wertung



Protokollführer

Für die Richtigkeit

Der Sportwart beendete die Sitzung um 16:10 Uhr.

Joachim Wohlfarth

BMV Sportwart

J. Pscherer informiert über eine mögliche Umstrukturierung im Mannschafts 

Spielbetrieb des DMV.

1.Bl künftig Süd und Nord mit 5 Herren- und vier Damenmannschaften der 

Meister wird dann bei der DM ermittelt. Herren 6+E Damen 3+E. Spiel auf 

neutralen Anlagen der Aufsteiger mit Heimrecht.

2.Bl künftig 2Mannschaften im Süden und 2 im Norden. Spielstärke 6+1 

Streicher, Vereinsmannschaften gemischt, Streicher schlechtestes Ergebnis 

pro Runde.

3. Liga im Süden 3 dritte Ligen mit jeweils 5 Mannschaften, Spielstärke 5+1 

Streicher.

Höchste Verbandsliga Spielstärke 4+1 Streicher.

Ausser der 1.BL sind alles gemischte Vereinsmannschaften.


